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Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung

Herrn Abgeordneten Tobias Schulze (LINKE), Frau Abgeordnete Ines Schmidt (Linke),

Frau Abgeordnete Bettina König (SPD) und Frau Abgeordnete Mirjam Golm (SPD)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/14 740
vom 26. Januar 2023
über Schwangerschaftsberatung in Berlin
_______________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Nach § 4 Abs. 1 SchKG tragen die Länder dafür Sorge, dass den Beratungsstellen nach den §§ 3
und 8 SchKG für je 40 000 Einwohner:innen mindestens eine Berater:in vollzeitbeschäftigt oder
eine entsprechende Zahl von Teilzeitbeschäftigten zur Verfügung steht. Wie hat sich die Anzahl der
Vollzeitäquivalente in Berlin seit 2019 bis 2022 entwickelt? (Bitte angeben, wie viele
Vollzeitäquivalente jeweils auf welchen Bezirk entfallen.)

Zu 1.:

Hinweis: Die niedergelassenen Ärzte und Ärztinnen werden hier als Personen und nicht in
VZÄ aufgelistet. Weiterhin werden diese auch nicht in den Beraterfachkräfteschlüssel für
das Land Berlin eingerechnet, sondern stehen darüber hinaus zur Verfügung.
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Bezirk
Träger/ niedergelas-

sene Ärzte und
 Ärztinnen

VZÄ

2019 2020 2021 2022

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Donum Vitae Pränatal-
diagnostik vor, während
und nach der Schwan-
gerschaft

1,8 1,8 1,8 2,0

Zentrum für sexuelle
Gesundheit und Famili-
enplanung

8,2 2,0 2,0 2,0

Psychologisch-psycho-
therapeuthische Bera-
tungsstelle des studie-
rendenWERKs BERLIN
Hardenbergstrasse (für
Studierende)

1,5 1,5 1,5 1,5

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

5,0 5,0 5,0 5,0

Friedenau
niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

1,0 1,0 1,0 1,0

Friedrichshain-
Kreuzberg

Albatros 4,4 4,4 4,3 4,5
Zentrum für sexuelle
Gesundheit und Famili-
enplanung

7,5 7,0 7,0 5,6

Studierendenwerk 1,5 1,5 1,5 1,5
Caritas 1,0 1,0 1,0 1,0
niedergelassener Ärzte
und Ärztinnen

3,0 3,0 3,0 3,0

Lichtenberg

Albatros 4,0 4,1 4,2 3,8
Balance 3,0 3,0 3,0 3,0
Caritas 2,8 2,8 2,7 2,4
Immanuel Familienbe-
ratung

0,1 0,1 0,1 0,1

Familienplanungszent-
rum

5,3 5,3 5,3 5,3

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

2,0 2,0 2,0 2,0

Lichterfelde
niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

1,0 1,0 1,0 1,0

Mahlsdorf
niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

2,0 2,0 2,0 2,0

Marzahn-Hellers-
dorf

Beratung und Leben 2,5 2,2 2,1 2,2
Zentrum für sexuelle
Gesundheit und Famili-
enplanung

7,0 9,0 9,0 1,7
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DRK Nordost Keine Rückmeldung
SOS Familienzentrum
Berlin

0,3 0,3

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

1,0 1,0 1,0 1,0

Mitte

Beratung und Leben 3,0 3,0 2,5 2,7
EjF 3,1 3,5 3,6 3,4
Zentrum für sexuelle
Gesundheit und Famili-
enplanung

6,7 3,5 3,5 3,1

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

5,0 5,0 5,0 5,0

Neukölln

Diakoniewerk Simeon 2,0 2,0 2,0 2,0
SKF 2,9 2,9 2,8 2,8
niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

4,0 4,0 4,0 4,0

Pankow

Beratung und Leben 2,5 2,5 2,5 2,5
donum vitae Berlin-
Brandenburg

3,4 3,5 3,5 3,5

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

2,0 2,0 2,0 2,0

Reinickendorf

DRK Kreisverband Rei-
nickendorf

Keine Rückmeldung

Immanuel Beratung 0,9 0,9 0,9 0,9
niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

2,0 2,0 2,0 2,0

Prenzlauer Berg
Selbstbestimmte Geburt
und Familie e.V.

0,7 0,4 0,4 0,4

Humanistischer Verband 3,8 2,9 2,8 2,8

Spandau

Beratung und Leben 3,3 3,4 3,4 3,3
DRK Kreisverband
Spandau

Keine Rückmeldung

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

3,0 3,0 3,0 3,0

Steglitz-Zehlen-
dorf

Zentrum für sexuelle
Gesundheit und Famili-
enplanung

3,8 3,9 3,9 3,5

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

10,0 10,0 10,0 10,0

Tempelhof-Schö-
neberg

ProFamilia 10,7 11,2 10,4 10,2
niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

4,0 4,0 4,0 4,0
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Treptow-Köpenick

EJF (mobile Beratung);
0,44 bereits oben ent-
halten somit nicht extra
nochmal zu addieren

0,0 0,4 0,4 0,4

niedergelassene Ärzte
und Ärztinnen

2,0 2,0 2,0 2,0

Wedding DRK Wedding 0,7 1,5 0,4 0,4
Summe 97,9 90,6 88,4 78,3

Stand: Dezember 2022

2. Wie ist die Kontinuität der Ausstattung von Beratungsfachkräfte in den Beratungsstellen? Gab es
zwischen 2019 bis 2022 Stellen von Beratungsfachkräften, die im Stellenplan vorgesehen und
genehmigt waren und mehr als drei Monate unbesetzt blieben? Bitte mit Auflistung nach Träger,
Profession und Stellenumfang (VZÄ).

Zu 2.:

Grundsätzlich ist die Kontinuität der Beratungsfachkräfte in den Beratungsstellen hoch.
Veränderungen ergeben sich z.B. wegen Elternzeitvertretungen oder
Langzeiterkrankungen. Aufgrund des bekannten Fachkräftemangels ist es nicht immer
möglich, dass die Beratungsstellen sofort und nahtlos Stellen nachbesetzen können. Eine
Statistik hierzu liegt nicht vor.

3.   Auf der Grundlage des Berliner Bevölkerungsstandes von Dezember 2022 ist die
Mindestversorgung gem. § 4 Abs. 1 SchKG  in Berlin gesichert? Wenn nein, welche konkreten
Maßnahmen werden vom Senat ergriffen, um das Defizit zu beheben?

Zu 3.:

Aktuell wird der gesetzlich vorgeschriebene Mindeststellenschlüssel nicht erreicht. Das
Defizit ergibt sich insbesondere aufgrund einer Umstellung der Datenerhebung bei den in
den Zentren für sexuelle Gesundheit und Familienplanung tätigen Beratungsfachkräften
sowie einem Rückgang der dort für die Aufgabe der Schwangerenberatung eingesetzten
Fachkräfte. Die Senatsverwaltung wird mit den Bezirken klären, wie diese Situation
behoben werden kann.

4.   Wie ist die multiprofessionelle Aufstellung in den jeweiligen Beratungsstellen? Wie viele
Vollzeitäquivalente entfallen jeweils auf die Professionen:
a) Sozialarbeiter:innen
b) Sozialpädagig:innen
c) Psycholog:innen
d) Ärzt:innen
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Zu 4.:

Hinweis: Die niedergelassenen Ärzte und Ärztinnen werden hier als Personen und nicht in
VZÄ aufgelistet. Weiterhin werden diese auch nicht in den Beraterfachkräfteschlüssel für
das Land Berlin eingerechnet, sondern stehen darüber hinaus zur Verfügung.

Bezirk
Träger/niedergelassene Ärzte

und Ärztinnen
Berufsgruppe VZÄ 2022

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Donum Vitae Pränataldiag-
nostik vor, während und nach

der Schwangerschaft

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

2,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Zentrum für sexuelle Gesund-
heit und Familienplanung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

2,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Psychologisch-psychothe-
rapeuthische Beratungsstelle

des studierendenWERKs
BERLIN Hardenbergstrasse

(für Studierende)

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

1,5

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

5,0

Friedenau
niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

1,0

Friedrichshain-
Kreuzberg

Albatros
Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,9
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Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

2,8

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,9

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Zentrum für sexuelle Gesund-
heit und Familienplanung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

5,5

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,1

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Caritas
Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,5

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,5

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Studierendenwerk

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

1,5

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

3,0

Lichtenberg Albatros

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,2

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

2,7
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Psychologen und Psychologin-
nen:

0,9

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Balance

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,5

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

1,3

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,6

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,6

Immanuel Familienberatung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:
Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,1

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Caritas

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

1,7

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,6

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,2

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Familienplanungszentrum 5,3

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

2,0

Lichterfelde
niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

1,0

Mahlsdorf
niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

2,0
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Marzahn-Hel-
lersdorf

Beratung und Leben

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

2,2

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Zentrum für sexuelle Gesund-
heit und Familienplanung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,9

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,6

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,2

DRK Kreisverband Berlin-
Nordost e.V.

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:
Psychologen und Psychologin-
nen:
Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:
Ärzte und Ärztinnen:

SOS Familienzentrum Berlin

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen: 0,0
Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,3

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

1,0
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Mitte

Beratung und Leben

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

2,7

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

EjF

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

1,7

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,7

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0
weitere: 1,1

Zentrum für sexuelle Gesund-
heit und Familienplanung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

2,5

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,6

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

5,0

Neukölln
Diakoniewerk Simeon

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

2,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0
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Sozialdienst katholischer
Frauen (SKF)

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

2,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,3

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,5

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

4,0

Pankow

Beratung und Leben

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

2,5

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

donum vitae Berlin-Branden-
burg

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

3,5

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

2,0

Reinickendorf
DRK Kreisverband Reinicken-

dorf

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:
Psychologen und Psychologin-
nen:
Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:
Ärzte und Ärztinnen:
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Immanuel Beratung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen: 0,0
Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,9

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

2,0

Prenzlauer Berg

Selbstbestimmte Geburt und
Familie e.V.

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen: 0,0
Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen: 0,0
Pädagogin 0,1
Psychologin 0,3
Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Humanistischer Verband

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

1,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

1,3

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,6

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

Spandau

Beratung und Leben

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

3,3

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

DRK Kreisverband Spandau

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:
Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:
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Psychologen und Psychologin-
nen:
Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:
Ärzte und Ärztinnen:

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

3,0

Steglitz-Zehlen-
dorf

Zentrum für sexuelle Gesund-
heit und Familienplanung

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

3,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,2

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,3

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

10,0

Tempelhof-
Schöneberg

ProFamilia

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

3,4

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

3,0

Psychologen und Psychologin-
nen:

2,2

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 1,7

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

4,0

Treptow-
Köpenick

EJF (mobile Beratung); 0,44
bereits oben enthalten somit
nicht extra nochmal addieren

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,0

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,4

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0

niedergelassene Ärzte und
Ärztinnen

2,0



13

Wedding

DRK Wedding

Sozialarbeiter und Sozialarbeite-
rinnen:

0,3

Sozialpädagogen und Sozialpä-
dagoginnen:

0,1

Psychologen und Psychologin-
nen:

0,0

Psychotherapeuten und Psycho-
therapeutinnen:

0,0

Ärzte und Ärztinnen: 0,0
Summe ohne Ärzte 78,3

Stand: Dezember 2022

5. Welche Vorgaben für die Multiprofessionalität in den Beratungsteams werden vom Senat
angewandt? Wenn keine Vorgaben existieren: Warum nicht und wie wird die Multiprofessionalität
als Qualitätsmerkmal gesichert?

Zu 5.:

Den rechtlichen Rahmen für die Ausstattung der Beratungsstellen geben das Schwanger-
schaftskonfliktgesetz (SchKG) und das Schwangerenberatungsstellengesetz (SchwBG) vor.
Eine Multiprofessionalität als Qualitätsmerkmal ist darin nicht definiert. Das SchwBG als
Berliner Ausführungsgesetz zum SchKG regelt die möglichen Berufsabschlüsse für Bera-
tungsfachkräfte.

6. Welche aktuelle Bevölkerungsprognose legt die Senatsverwaltung für die Bedarfsplanung bzw. die
Ausstattung der Schwangerschaftsberatungsstellen zugrunde? Welcher Aufwuchs an
Beratungsfachkräften ist für die Mindestversorgung in 2024 und 2025 notwendig? Bitte in
Vollzeitäquivalenten angeben.

Zu 6.:

Vorgaben für die zu verwendende Bevölkerungsprognose werden von der Senatsverwal-
tung für Finanzen gemacht. Diese lag zuletzt bei 25.000 Einwohnerinnen und Einwohnern
pro Jahr und wird bei der Bedarfsplanung zugrunde gelegt. Aktuell liegt ein Fachkräf-
tedefizit von 11,42 VZÄ zum Mindeststellenschlüssel vor.

7. Der Schlüssel im SchKG ist ausdrücklich als Mindestausstattung benannte. Von dem Schlüssel soll
nach §4 Abs. 1 S. 2 SchKG dann abgewichen werden, wenn die Tätigkeit der Beratungsstellen mit
dem vorgesehenen Personal auf Dauer nicht ordnungsgemäß durchgeführt kann. Gibt es Hinweise,
dass die nach SchKG vorgesehenen Tätigkeiten mit der aktuellen Personalausstattung nicht
gewährleistet ist?
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8. Welche Ausstattungsvorgaben erachtet der Senat aufgrund der besonderen sozialen Struktur Berlins
als notwendig, um den Versorgungsauftrag nach SchKG zu erfüllen?

Zu 7 und 8.:

Dem Senat liegen keine Hinweise dazu vor, dass die nach SchKG vorgesehenen
Tätigkeiten mit der aktuellen Personalausstattung nicht gewährleistet ist. Daher wird keine
Notwendigkeit für besondere Ausstattungsvorgaben aufgrund der sozialen Struktur Berlins
gesehen.

Berlin, den 08. Februar 2023

In Vertretung
Dr. Thomas Götz
Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung


